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A. Beschlussempfehlung 
 
 Der Ausschuss für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Ver-

braucherschutz empfiehlt dem Plenum mit den Stimmen von 
CDU und FDP gegen die Stimmen von SPD, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN und DIE LINKE, den Antrag in folgender geänderter 
Fassung abzulehnen: 

 
 - In Nr. 2 Satz 2 wird das Wort "alle" gestrichen und das Wort 

"getätigten" durch das Wort "getätigte" ersetzt. 
 
 - In Nr. 5 Satz 1 wird das Wort "Module" durch das Wort 

"Wechselrichter" ersetzt. 
 
 
B. Bericht 
 
 1. Der Antrag war dem Ausschuss für Umwelt, Energie, Land-

wirtschaft und Verbraucherschutz in der 101. Plenarsitzung 
am 8. März 2012 überwiesen worden. 

 
 2. Der Ausschuss für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Ver-

braucherschutz hat sich in seiner Sitzung am 15. März 2012 
mit dem Antrag befasst, auf Antrag der LINKEN Nr. 2 geän-
dert, in Nr. 5 eine redaktionelle Änderung vorgenommen und 
anschließend die unter A wiedergegebene Beschlussempfeh-
lung an das Plenum ausgesprochen. 

 
 
Wiesbaden, 15. März 2012 
 
Berichterstatter: Ausschussvorsitzender: 
Helmut von Zech Heinrich Heidel 
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